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KVB verstärkt ihr Angebot an Silvester 
 

Stadtbahn-Linien 1, 7 und 9 werden ab 22.30 Uhr getrennt 
 
Am Montag, 31. Dezember 2018 (Silvester) weiten die Kölner Verkehrs-Betriebe 
(KVB) ihr Angebot im Bus- und Stadtbahnverkehr aus. 

 
Auf allen Stadtbahn-Linien wird an Silvester nach Montags-Fahrplan mit zusätzli-

chem Nachtverkehr gefahren. Der abendliche 15-Minuten-Takt wird bis ca. 2.15 
Uhr verlängert. Danach fahren die Stadtbahnen im 30-Minuten-Takt bis zum frü-
hen Morgen des Neujahrstages. Die Bahnen der Linie 18 fahren dabei im Nacht-

verkehr bis Schwadorf. 
 

Die Fahrten der Stadtbahnen auf der Linie 3 werden ab 18 Uhr bis Thielenbruch 
verlängert. Auf den Stadtbahn-Linien 9 und 15 werden in den Abschnitten zwi-

schen Ostheim und Universität (Linie 9) bzw. Ubierring und Longerich (Linie 15) 
nachts ab 2.15 Uhr zusätzliche Stadtbahnen zur Verstärkung eingesetzt. Die Bah-
nen der Linie 12 fahren ab dem Nachtverkehr im 30-Minuten-Takt bis nach Mer-

kenich. 
 

Zusätzliche Stadtbahnen stehen bereit 
 
Aufgrund der Sperrung der Deutzer Brücke müssen die Stadtbahn-Linien 1, 7 und 

9 in der Silvester-Nacht von ca. 22.30 Uhr bis 1.30 Uhr getrennt werden. Die 
Bahnen aus den Richtungen Weiden, Frechen und Sülz fahren während der Tren-

nung nur bis zur Haltestelle „Neumarkt“ und von dort wieder zurück. Die Stadt-
bahnen aus den Richtungen Bensberg, Zündorf und Königsforst fahren während 
der Trennung lediglich bis zu den Haltestellen „Bf Deutz/Messe“ (Linien 1 und 9) 

bzw. „Deutzer Freiheit“ (Linie 7) und im Anschluss zurück. Fahrgäste, die während 
der Sperrung der Deutzer Brücke mit der Stadtbahn den Rhein überqueren wollen, 

können die Stadtbahn-Linien 3 und 4 nutzen. 
 
Um kurzfristig auf Kapazitätsengpässe reagieren zu können, stehen im Zeitraum 

von 22 Uhr bis 6 Uhr zusätzliche Stadtbahnen an verschiedenen Standorten im 
Kölner Stadtbahnnetz bereit.  

http://www.kvb-koeln.de/
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Eintrittskarten für Bläck Fööss-Konzert gelten auch als Fahrschein 
 

Auch für das Konzert der Bläck Fööss in der Lanxess-Arena (Einlass 18.45 Uhr, 
Beginn 21 Uhr, Ende gegen 1.30 Uhr) verstärkt die KVB bedarfsorientiert ihren 

Stadtbahnverkehr durch Zusatzfahrten. Die Arena ist sehr gut an das ÖPNV-
Netz angebunden. Direkt vor der Halle halten die Stadtbahnen der KVB-Linien 3 
und 4 an der Haltstelle „Bahnhof Deutz/ LANXESS arena“. Nur einen kurzen Fuß-

weg hiervon entfernt, fährt die KVB mit den Stadtbahnen der Linien 1 und 9 die 
Haltestelle „Bahnhof Deutz/Messe“ an. Die Konzertkarten, die als KombiTicket 

des VRS gekennzeichnet sind, gelten für die Hin- und Rückfahrt ab vier Stunden 
vor Konzertbeginn bis 3 Uhr des Folgetages zugleich als Fahrschein des öffentli-
chen Nahverkehrs im erweiterten VRS-Netz. 

 
Auf den Bus-Linien findet der Verkehr an Silvester nach Montags-Fahrplan mit zu-

sätzlichem Nachtverkehr statt. Für den Bus-Verkehr ist zu beachten, dass die 
Busse der Linien 132 und 133 bis 1.45 Uhr im 15-Minuten-Takt fahren. Der 
Nachtverkehr auf den Linien 132 und 136 erfolgt im 30-Minuten-Takt. Auf den 

Linien 132, 133, 136 und 146 werden Gelenkbusse eingesetzt. 
 

Hoher Personaleinsatz in der Silvesternacht 
 
Auch in diesem Jahr werden wieder eine hohe Zahl an zusätzlichen Mitarbeitern 

aus den Bereichen Sicherheit, Service und Betriebssteuerung am Abend und in 
der Nacht im Einsatz sein, vor allem an den großen Haltestellen in der Innenstadt, 

sie werden aber je nach Bedarf auch an anderen Stationen unterwegs sein. Die 
Kolleginnen und Kollegen, die an ihrer KVB-Dienstkleidung erkennbar sind, wer-
den sich um einen möglichst reibungslosen Betriebsablauf kümmern, sind aber 

auch Ansprechpartner für alle Menschen, die in irgendeiner Form Hilfe suchen. Auf 
diese Weise werden sie das gemeinsam von der Stadt Köln, der Polizei und zahl-

reichen weiteren Partner erarbeitete Sicherheitskonzept für die Silvesternacht un-
terstützen. 
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